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The international journal Schelling-Studien offers a forum for scholarly work on 
Schelling’s philosophy and for overarching questions of Idealism and its impact. 
It brings together current international contributions to research in German, 
English, French and Italian. Besides an open section for contributions, some  
volumes contain a thematic focus section. The section ‘documents’ occupies an 
important role. This section contains reports on newly discovered documents on 
Schelling’s philosophy as well as shorter historical documents. Every volume is 
rounded off with reviews of the most important recent international publica-
tions. The journal Schelling-Studien is complemented by the series Beiträge zur 
Schelling-Forschung.
The ninth volume of Schelling-Studien contains, in addition to contributions 
from international research, texts on F. W. J. Schelling and J. Kepler, held on 
the occasion of the latter’s 450th birthday in 2021, as well as a report on the 
‘Actuality of the Philosophy of Nature around 1800’. The volume concludes with 
reviews of recent international publications.
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Lore Hühn, Professor of Philosophy at Freiburg University. President of the Inter-
national Schelling Society.
Philipp Höfele, Postdoctoral Researcher at the Institute of Philosophy at Freie 
Universität Berlin and Visiting Scholar at the Department of Philosophy at  
Pennsylvania State University.
Philipp Schwab, Professor of Philosophy at Freiburg University. Member of the 
International Schelling Society’s Advisory Board.
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Die internationale Zeitschrift Schelling-Studien bietet ein Forum für wissen-
schaftliche Arbeiten zur Philosophie Schellings und für übergreifende Fragestel-
lungen des Idealismus und seiner Wirkungsgeschichte. Sie versammelt aktuelle 
internationale Beiträge der Forschung in deutscher, englischer, französischer 
und italienischer Sprache. Neben einer offenen Sektion werden auch Beiträge zu 
thematischen Schwerpunkten präsentiert. Eine wichtige Rolle nimmt die Rubrik 
„Dokumente“ ein. Hier werden Berichte über neu entdeckte oder erschlossene 
Dokumente zur Philosophie Schellings abgedruckt und kürzere historische Doku-
mente publiziert. Rezensionen der wichtigsten internationalen Neuerscheinun-
gen runden jeden Band ab. Die Zeitschrift Schelling-Studien wird ergänzt durch 
die Reihe Beiträge zur Schelling-Forschung.
Der neunte Band der Schelling-Studien enthält neben Beiträgen aus der inter-
nationalen Forschung Texte zu F. W. J. Schelling und J. Kepler, die anlässlich 
des 450. Geburtstags des letzteren im Jahr 2021 gehalten wurden, sowie einen 
Bericht zur „Aktualität der Naturphilosophie um 1800“. Rezensionen von inter-
nationalen Neuerscheinungen runden den Band ab.
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Lore Hühn, Professorin für Philosophie an der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg. Präsidentin der Internationalen Schelling-Gesellschaft.
Philipp Höfele, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Philosophie der 
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Vorwort

Der neunte Band der Schelling-Studien präsentiert Beiträge von For-
scher*innen aus sieben Nationen. Schellings Philosophie wird in die-
sem Band anhand von Debatten präsentiert, insbesondere in Aus-
einandersetzung mit Friedrich Schlegel, aber auch im Ausgang von
einzelnen Texten Schellings. Hierbei werden unterschiedliche Diszip-
linen wichtig – u.a. Theologie, Kunstgeschichte, Literatur, Physik
und Wissenschaftsgeschichte. Beides, die Einbettung in eine Debat-
tenkultur und die interdisziplinären Perspektiven, kennzeichnen das
Werk Schellings, legen aber auch Zeugnis ab von der Lebendigkeit der
aktuellen Schelling-Forschung. Obgleich auch in diesem Jahr die Co-
vid-19-Pandemie Auswirkungen auf die international geplanten Prä-
senz-Veranstaltungen zu Schelling hatte, beweist dieser Band damit
auch, dass selbst in Pandemiezeiten produktiv und in internationaler
Interaktion die Forschung vorangetrieben werden kann.

Der aktuelle Band gliedert sich in vier Sektionen. Die thematisch
offene, erste Sektion widmet sich dem schellingschen Werk ab seiner
sogenannten ›Identitätsphilosophie‹ bis hin zur späten Philosophie
der Offenbarung. Dabei werden neue Konstellationen und Bezüge
zu anderen, nicht nur philosophischen Autoren aufgezeigt. In Fort-
führung einer Darstellung des schellingschen Potenzenbegriff 1799/
1800 im vorangegangenen Band der Schelling-Studien eröffnet Ste-
fan Gerlach den aktuellen Band mit einem Beitrag zur Funktion und
Bedeutung des Begriffs der ›Potenz‹ in der Darstellung meines Sys-
tems von 1801. Ausgehend von einer Bemerkung Friedrich Schlegels
zum ›Schellingschen Syllogismus‹ innerhalb des Manuskriptkon-
voluts Philosophische Lehrjahre aus den Jahren 1803 bis 1807 geht
Martin Walter sodann der Bedeutung des Terminus ›Syllogismus‹ in
Schellings Jenaer Zeit nach. Dazu wird nicht nur auf die sich von
Aristoteles herschreibende Tradition zurückgegangen, sondern es
werden auch Kants und Fichtes Auffassungen des Syllogismus sowie
Bemerkungen Hardenbergs, Troxlers und Hegels zu diesem Konzept
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in ihrer möglichen Bedeutung für Schellings Verwendung des Termi-
nus berücksichtigt. Schellings Kunstphilosophie wendet sich sodann
Sakura Yahata zu. Sie zeichnet unter anderem den Einfluss von
Schellings Besuch der Dresdner Gemäldegalerie 1798 auf die Aus-
arbeitung seiner Kunstphilosophie in Jena undWürzburg nach. Ljude-
vit Fran Ježić interpretiert in dem sich anschließenden Beitrag Schel-
lings Freiheitsschrift von 1809 als eine Verteidigung seines philo-
sophischen ›Systems‹ gegen Friedrich Schlegels antipantheistische
Thesen. Der letzte Beitrag dieser ersten Sektion von Sean McGrath
wirft schließlich noch einen Blick auf Schellings Spätphilosophie,
ausgehend von der bereits in der Freiheitsschrift sich abzeichnenden
›theologischen Anthropologie‹. Der damit einhergehende ›nicht-dia-
lektische Personalismus‹ wird insbesondere als gegen Hegels Ansatz
gerichtet verstanden, indem er die Türen zu späteren Denkern wie
Kierkegaard, Jung und Levinas aufstoße.

Der in der zweiten Sektion präsentierte »Schwerpunkt« des aktu-
ellen Bandes beinhaltet zwei Beiträge zum Verhältnis Schelling –
Kepler. Diese gingen aus einer Online-Veranstaltung hervor, die am
22. Januar 2021, fünf Tage vor Schelling Geburtstag, anlässlich des
450. Geburtstages von Johannes Kepler stattfand. Leonberg bildete
das Zentrum dieser Veranstaltung – Schelling als Sohn der Stadt
und Kepler, der sich, obwohl nicht in Leonberg geboren, immer wie-
der mit Leonberg identifizierte, gehören zu den großen Persönlich-
keiten der Leonberger Stadtgeschichte. Im Anschluss an ein kurzes, in
den Schwerpunkt einführendes Vorwort folgt zunächst ein Beitrag
des AstrophysikersMatthias Bartelmann. Als Experte auf demGebiet
der modernen Astrophysik sucht der Autor den wissenschaftlichen
Beitrag Keplers in dessen 1619 publizierten Buch Harmonices
Mundi als denjenigen eines ›Physikers vor der Physik‹ zu würdigen,
insofern grundlegende Denkweisen der modernen Physik nach wie
vor auf den von Kepler formulierten Prinzipien beruhen. Den Bogen
zu Schelling spannt sodann der Beitrag von Paul Ziche, ausgehend
von Schellings Charakertisierung von Johannes Kepler anhand des
im 18. Jahrhundert breit diskutierten ›Genie‹-Begriffs.

Die dritte Sektion, »Berichte«, enthält die Darstellung eines Pro-
jektes, das nach der Aktualität der Naturphilosophie um 1800 und
insbesondere derjenigen Schellings fragt. Innerhalb des Freiburger
Exzellenzclusters »Living, Adaptive and Energy-autonomous Mate-
rials Systems (livMatS)«, das sich der Entwicklung lebensähnlicher
Technologien widmet, stellt sich nämlich die Frage, inwiefern die tra-
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ditionelle Natur-Technik-Dichotomie einer Revision unterzogen wer-
den muss. Das von Lore Hühn, Oliver Müller und Philipp Höfele
verfolgte philosophisch-ethische Projekt innerhalb der Area D des
Exzellenzclusters sucht diese Frage zu beantworten, indem es auf in
der Gegenwart vernachlässigte holistische Traditionen der Natur-
philosophie um 1800 zurückgeht. Die Sektion schließt mit einem
Nachruf von Wilhelm G. Jacobs auf den hochverdienten ungarischen
Philosophen und Schelling-Forscher István M. Fehér, der im Juni die-
ses Jahres von uns gegangen ist.

In der vierten und letzten Sektion »Rezensionen« werden schließ-
lich internationale Neuerscheinungen aus dem Bereich der klassi-
schen deutschen Philosophie und ihrer Wirkungsgeschichte bespro-
chen: Den Anfang macht dieMonographie von Philipp Höfele zu dem
Thema Wollen und Lassen: Zur Ausdifferenzierung, Kritik und
Rezeption des Willensparadigmas in der Philosophie Schellings, die
erstmals umfassend die Konzepte des Willens und Wollens in Schel-
lings Werk untersucht (Jason Wirth). Der bei Oxford University
Press erschienene Sammelband Schelling’s Philosophy: Freedom,
Nature, and Systematicity, herausgegeben von Anthony Bruno,
sucht einem internationalen Publikum Schellings Werk zu erschlie-
ßen (Marco Dozzi). Ähnliches gilt für die 2019 erschienene Überset-
zung von Schellings erstem Weltalter-Fragment von 1811, das Jo-
seph P. Lawrence damit erstmals – begleitet von einer ausführlichen
Einleitung – auf Englisch zugänglich macht (David Farrell Krell). Es
schließt sich eine Rezension von Ryan Scheerlincks Buch Gedanken
über Religion. Der ›stille Krieg‹ zwischen Schelling und Schleier-
macher (1799–1807) an (Andreas Arndt). Den Abschluss macht eine
Rezension des von David Jones herausgegebenen Buches The Philo-
sophy of Creative Solitudes, das von der Arbeit eines der wichtigsten
amerikanischen Schelling-Forschers der Gegenwart angeregt ist und
diesen zu ehren sucht, nämlich David Farrell Krell (Jan Kerkmann).

Für den zehnten Band 2022 bitten die Herausgeber*innen erneut um
Einreichungen zu allen Sektionen – insbesondere auch für die Be-
reiche »Dokumente« und »Berichte«, die über aktuelle internationale
Entwicklungen in der Schelling-Forschung informieren möchten. Die
Einreichungsfrist ist der 31. März 2022; die Einrichtungsregeln sind
bei der Redaktion erhältlich. Abgedruckt werden Beiträge in deut-
scher, englischer, französischer und italienischer Sprache. Alle Ein-
reichungen werden in einem anonymen Peer Review-Verfahren von
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zwei Gutachter*innen bewertet. Ausdrücklich erwünscht sind Manu-
skripte, die nicht exklusiv auf Schellings Philosophie beschränkt sind,
sondern zugleich weitere philosophische Kontexte und Debatten ein-
beziehen.

Allen an der Entstehung des Bandes Mitwirkenden möchten die
Herausgeber*innen ganz herzlich danken: allen voran den Gutach-
ter*innen, die im anonymen Peer Review-Prozess wiederum ent-
scheidend an der wissenschaftlichen Qualitätssicherung der Zeit-
schrift mitgewirkt haben. Unser Dank gilt des Weiteren der
InternationalenSchelling-Gesellschaft (Leonberg) sowie, für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung, dem Freiburger Exzellenzcluster
livMatS (gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft
(DFG) im Rahmen der Exzellenzstrategie des Bundes und der Län-
der – EXC-2193/1 – 390951807). Für die Unterstützung bei der Kor-
rektur und Einrichtung der Beiträge danken die Herausgeber*innen
schließlich nachdrücklich James Fisher, Jan Kerkmann, Daniel Kulse,
Moritz May, Philip Penew, Lena Rudolph und Hannah Schey.

Die Herausgeber*innen
Lore Hühn (Freiburg)
Philipp Höfele (Berlin/Penn State)
Philipp Schwab (Freiburg)
Paul Ziche (Utrecht)
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